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germeister Otto-Heinz Fründt vor.
AuchHorstMeldau (FBI) stufte die
Grundsteueranhebung als „not-
wendig“ ein. Für Heiko Sachtleben
(Grüne) ist diese Erhöhung „in der
aufgeheizten Atmosphäre“ in der
Gemeinde Ilsede hingegenGift. Ör-
sen Savas (Linke) befürchtete, mit
der Steueranhebung „verfestigt sich
der Unmut in der Bevölkerung“.
Eindringlich appellierte Sachtle-

ben daran, mit dem Land über des-
sen im Zuge der Fusion verhängten
Sparauflagen (Zukunftsvertrag) für
die Gemeinde neu zu verhandeln.
DieMehrausgaben der Kommunen
im Zuge der niedersachsenweiten
Beitragsfreiheit für Kindergärten –
in Ilsede sind es alljährlich 400.000
Euro – sind für den Grünen ein
Grund, gegen das Land vor den
Staatsgerichtshof in Bückeburg zu
ziehen.AuchMichael Baum sprach
sich für Nachverhandlungen mit
demLand zumZukunftsvertrag aus
und erwähnte die Möglichkeit, den
Staatsgerichtshof anzurufen.
Immerhin:Die SPDhat ihrAnlie-

gen, auch die Gewerbesteuer zum
nächsten Jahr um 30 auf 410 Pro-
zentpunkte zu erhöhen, beerdigt –
„weil wir wissen, dass wir dafür kei-
neMehrheit imRat bekommenhät-

ten“, räumteRainerApel (SPD) ein.
Als „Blödsinn“ bezeichnete Ilse

Schulz (FBI) die imHaushalt aufge-
führten 80.000 Euro für die Unter-
suchung der Sanierungskosten für
die Groß Lafferder Grundschule.
Die Kosten für die Sanierung der
drei Grundschulstandorte Groß
Lafferde, Gadenstedt und Aden-
stedt lägen bereits genauso vor wie
die Kosten für einen Schulneubau
für diese drei Orte – es müsse end-
lich entschiedenwerden, umdiesen
„Schwebezustand“ zu beenden.
„Sprengstoff“ steckt Ilse Schulz zu-
folge in demVorhaben derGemein-
de, im nächsten Jahr mit der Sanie-
rung des Kugelwasserturms zu be-
ginnen – dieses Thema werde den
Gemeinderat „auseinanderreißen".
Mit dem Haushalt hat der Ge-

meinderat den Stellenplan be-
schlossen mit diesen Änderungen:
• Mit dem altersbedingten Aus-

scheiden von Wolfram Gnädig in
2019 wird die halbe Stelle desWirt-
schaftsförderers auf eine volle Stelle
aufgestockt und neu besetzt.
• Für das Wohnheim (Flüchtlinge

und Obdachlose) in Groß Lafferde
wird im nächsten Jahr eine halbe
Hausmeisterstelle geschaffen und
ebenfalls besetzt.

Personalien und Beschlüsse

n Für Ingo Lüders (SPD) aus
Groß Lafferde rückt Rainer Apel
(SPD) aus Ölsburg in den Verwal-
tungsausschuss und wird erster
stellvertretender Bürgermeister
der Gemeinde Ilsede. Lüders
bleibt im Gemeinderat/Ortsrat.

n Nach der Übertragung der
Abwasserentsorgung in Alt-Lah-
stedt an den Wasserverband Pei-
ne streicht der Rat den Bau- und
Abwasserausschuss. Die anderen

vier Fachausschüsse bleiben.

n Beschlossen hat der Rat die
Vereinbarung der Gemeinde mit
dem Landkreis zur Finanzierung
von Kindergärten: Ilsede erhält
ab 1. Januar vom Kreis 112 Euro
im Monat pro Regelkindergarten-
platz. Weiterhin gibt es vom Kreis
monatliche Zuschüsse an Ilsede
für Krippenplätze sowie Investi-
tionskostenzuschüsse zum Bau
von Kindergärten und Krippen.

Attacken gegen Land und Kreis
Der Ilseder Rat verschiedet den Etat mitsamt der Grundsteuererhöhung.

Von Harald Meyer

Ilsede. Tacheles gesprochen hat
Günter Mertins in Richtung Land-
kreis Peinemit Blick auf den Ilseder
Gemeindehaushalt für das nächste
Jahr: Von den 32,6 Millionen Euro
Einnahmen im Ergebnishaushalt
(laufende Einnahmen/Ausgaben)
gingen 40 Prozent als Kreisumlage
an dieKreisverwaltung, ärgerte sich
der Christdemokrat im Ilseder Ge-
meinderat: „Wir können in Ilsede
vieleWünschenicht erfüllen – es sei
denn, der Landkreis reduziert die
Kreisumlage.“ Applaus von denmit
Dutzenden Besuchern besetzten
Zuhörerrängen.
Gegen die Stimmen der Grü-

nen/Linke sowie bei einer Enthal-
tung von Georg Rodenstein (FBI)
hat der Gemeinderat erwartungsge-
mäßdenHaushalt 2019unterDach
und Fach gebracht – und damit
auch die Erhöhung der Grund-
steuern um 30 auf 440 Prozent-
punkte zum 1. Januar. Diese sieben-
prozentige Anhebung führe zu
einer monatlichen Mehrbelastung
von zwei, drei Euro, rechnete Bür-

übersah beim abbiegen das Auto
eines 28- Jährigen, der in Richtung
Salzgitter fuhr. Es kam zumZusam-
menstoß der Autos. Die Fahrzeuge
waren nicht mehr fahrbereit und
mussten abgeschleppt werden. Der
Sachschaden beträgt laut einerMit-
teilung der Polizei rund
10.000 Euro. red

Zwei Verletzte nach
Abbiege-Unfall in Broistedt
Eine Frau übersieht einen PKW auf der K 74.
Broistedt. Bei einem Unfall auf der
Kreisstraße 74 sind zwischenBrois-
tedt und Salzgitter am Donnerstag-
abend gegen 20.10 Uhr zwei Men-
schen leicht verletzt worden. Wie
die Polizeimitteilt, krachten auf der
Kreuzung zur Abzweigung „Oster-
riehe“ zwei Autos zusammen.

Eine 60- Jährige aus Salzgitter

Rettungssanitäter kümmern sich um die Verletzten. FOTO: RUDOLF KARLICZEK

Schüler der IGS gestalten ein Winterfest
Die Organisation der Feier an der Lengeder Schule fördert die Gemeinschaft der Kinder und Jugendlichen.
Von Udo Starke

Lengede. Premiere gelungen: Zeit-
weise schlängelten sich rund
2000 Schüler, Eltern, Lehrkräfte
und Besucher in den Räumen der
Integrierten Gesamtschule (IGS)
Lengede. Gefeiert wurde das erste
Winterfest, organisiert und veran-
staltet von der Schülervertretung
und Jugendlichendes13. Jahrgangs.
„Daswar schonklassemitwelchem
Engagement hier ein Fest auf die
Beine gestellt wurde. Schließlich
war es das erste Mal in dieser Grö-
ße“, sagte Rektor Jan-Peter Braun.
Dabei hatten die Verantwortli-

chen eine fantasievolleWinterparty
arrangiert mit viel Musik und Tanz-
vorführungen. Dabei verdienten
sich auf der Hauptbühne in der
Mensa die Hip-Hop-Band, die
TheaterAG, dieZumbaAG, dieBlä-
ser AG und die Schulband Bestno-
ten. In der proppenvollen Mensa
gab es donnernden und verdienten
Beifall für die Darbietungen, die

unter anderemzumGelingenbeige-
tragen haben.
Zudemhatten sich die Schüler an

rund 20 Ständen viel Mühe ge-
macht, um ihre selbst gemachten
weihnachtlichen Werke wie bunte
Weihnachtssträuße, verziert mit
Kugeln in Rot und Gold sowie Tan-
nengrün zu verkaufen.
Auf dem Schulhof wurde gegrillt

und gebruzzelt – ob Bratwurst,
Crêpes, Pommes oderWaffeln – das
Angebot war vielfältig und ideen-
reich. „Sie haben sich alle viel Mü-
hebereitet undvorallem inEigenre-
gie die Ideen fantastisch umge-
setzt“, sagte Hans Knobel, stellver-
tretender Schulleiter.
Alle Schüler erlebten dabei Schu-

le einmal anders und erfreuten sich
drei Stunden an einem belebenden
Schulalltag. So werde die Gemein-
schaft gefördert und alle seien in an-
dere Rollen geschlüpft, eben nicht
nur Schüler zu sein, die den typi-
schen Unterrichtsstoff paukten.
Das Besondere an dem Winter-

fest: Der erste Abiturjahrgang steht
kurz vor seinem Abschluss. Dazu
Knobel: „Das ist schon aufregend
und zufriedenstellend zugleich. Es
ist ein tolles Gefühl, die Schüler auf
diesemWeg begleitet zu haben.Wir
sind durchaus stolz auf das Erreich-
te. Hier haben Schule und Politik
Hand in Hand gewirkt und Groß-
artiges geleistet. Der Landkreis hat
maßgeblichenAnteil an demGelin-
gen, denn er hat dazu wesentlich
beigetragen und mitgestaltet“, er-
klärte Knobel.

Lob zollte er auch Oliver Virkus,
Leiter Sekundarstufe I und Kathrin
Böke,LeiterinSekundarstufe II, die
mit im Boot saßen. Böke betonte,
der 13. Jahrgang stehe kurz vor dem
Abschluss und alles sei bisher rei-
bungslos gelaufen. Wir sind gut für
das erste Abitur an der IGS gerüs-
tet“. Und Schulleiter Braun ergänz-
te, es gehe bezüglich des Abiturs vo-
ran.
ZurOrganisation desWinterfests

könne man nur den Hut davor zie-
hen, was hier aufgezogen worden
sei. Es sei eine totale Erfolgsge-

schichte. Alle seien stolz über das
Gelingen.
Auch die Besucher und Eltern

zeigten sich positiv überrascht.
„Das ist wahrlich eine tolle Ge-
schichte, alle haben sich total enga-
giert, um Weihnachtsgefühl auf-
kommen zu lassen. Es ist großartig
aufgezogen und schöne Darbietun-
gen runden das ganze Geschehen
ab. Da steckt viel Mühe und Ein-
fallsreichtum hinter“, meinte Anke
Singenstreu aus Broistedt.
Rundum zufrieden war auch

Schüler Marc Popke (18), der nach

der achten Klasse von einem Gym-
nasium an die IGSwechselte. „Hier
istdieUnterrichtsformkomplett an-
ders und meine Noten sind auch
besser. Man geht an dieser Schule
auch viel auf Probleme ein, das war
vorher nicht so. Für mich war die
Umstellung einfach“, sagte der
Schüler. Auch Tom Harms (18) ist
mit dem dem Vorabitur zufrieden:
„Es ist gut gelaufen.Unshabenzwar
die Vorbilder gefehlt, dafür sind wir
jetzt Vorbilder für künftige Genera-
tionen. Jetzt müssen wir noch unse-
re Abi-Feier organisieren.“

Die Zumba AG der Schule zeigt auf dem Winterfests verschiedene Darbietungen. FOTO: UDO STARKE

„Der Landkreis
Peine leistet sich ein
neues Kreishaus
und immer mehr
Personal“
Günter Mertins, CDU-Mitglied im
Ilseder Gemeinderat.

Autoren lesen Weihnachtstexte
Der Kulturverein lädt auch zum Theaterbesuch.
Ilsede. Der Kulturverein Ilsede lädt
amSonntag, 16.Dezember, zu einer
Lesung von Weihnachtsgeschich-
ten ins Kompetenzzentrum Neue
Medien (Komed) inGroß Ilsede, Il-
seder Hütte 4, ein. Roswitha Hol-
stein und Stefanie Quindel tragen
ab 11 Uhr Weihnachtsgeschichten
vor. Es wird wieder ein spannender
Vormittag ganz im Sinne der Erleb-
nisse im Blick auf das Fest. Dabei
gibt es immerwieder neueBegeben-
heiten rundumdasWeihnachtsfest.

Steht der Baum gerade und sind die
Geschenke so versteckt, dass sie
erst zuOstern gefundenwerden. Im
Anschluss geht es zumMittagessen
in das „Hütten Bistro“.

Zu einem Ausflug ins Schloss-
theater Celle zur Aufführung des
Theaterstücks „Tod eines Hand-
lungsreisenden“nachArthurMiller
lädt der Kulturverein am Donners-
tag, 14. Februar. Anmeldeschluss ist
Montag, 17. Dezember. Informatio-
nen unter z(05172) 9492480. red

Land gibt Geld
für Lengede
und Vechelde
Zwei Landesstraßen
werden saniert.
Peine. Die Gemeinde Lengede und
die Ortschaft Vechelde profitieren
vom „SonderprogrammOrtsdurch-
fahrten“ der SPD-/CDU-geführten
Landesregierung:Das teilendie bei-
den CDU-Landtagsabgeordneten
Oliver Schatta aus Braunschweig
und Christoph Plett aus Peine mit.
In der Gemeinde Lengede will

das Land demnach im nächsten
Jahr die Landesstraße 619 von Bar-
becke überWoltwieschenachKlein

Lafferde sanieren
– also inklusive
der Ortsdurch-
fahrt Woltwie-
sche. „Darüberhat
uns das Wirt-
schaftsministeri-
um informiert“,
berichtet Plett. Bei
einer Länge von
insgesamt etwa

vier Kilometern schlage dieses Pro-
jekt mit Kosten von 1,1 Millionen
Euro zu Buche.
Zudem ist den Landtagsabgeord-

neten Schatta und Plett zufolge vor-
gesehen, dass das Land im Jahr
2020 die Sanierung eines rund
200 Meter langen Teilstücks der
Landesstraße 475 (L 475) im Ort
Vechelde mit 141.000 Euro fördert.
Wobei anzumerken ist: Gemein-

sam wollen die Landesbehörde für
Straßenbau und Verkehr sowie die
Gemeinde die KreuzungKöchinger
Straße (L 475)/Hildesheimer Stra-
ße/Peiner Straße (L 475) in Vechel-
de umbauen. Laut Landesbehörde
könnte der Landkreis dazu bei glat-
tem Verlauf nächstes Jahr die Bau-
genehmigung erteilen, Baubeginn
wäre dann frühestens 2020. mey

Christoph
Plett.

ADVENTSKALENDER

Samstag, 15. Dezember
Lengede
Woltwiesche: 18 Uhr, gemütliches
Beisammensein mit Akkordeon-
musik mit Familie Elsler und Sta-
noßek, Brückenstraße 6 (Becher
und Laterne mitbringen).

Lengede: 18 Uhr, bei Kerzenlicht
und Keksen, Punsch oder Advents-
tee, Bartnik, Glückauf-Ring 29 a
(bitte Becher und Laterne mitbrin-
gen).
Ilsede
Adenstedt: 18.30 Uhr, kleine Ad-
ventsandacht bei Punsch oder Tee,
Vorkonfirmanden, An der Holz-
ecke 1 (bitte Becher mitbringen).
Groß Ilsede: 18 Uhr, Familie Gör-
ling, Am Schulzentrum 20 (bitte
Laterne und Becher mitbringen).

Sonntag, 16. Dezember
Lengede
Lengede: 18 Uhr, bei Kerzenlicht
und Keksen, Punsch oder Advents-
tee, Chor „Heart & Soul“, katholi-
sche Kirche St. Marien (bitte Be-
cher und Laterne mitbringen).
Groß Ilsede: 18 Uhr, Familie Hol-
stein, Meerweg 10 (bitte Laterne
und Becher mitbringen).

„Das ist wahrlich
eine tolle Geschich-
te, alle haben sich
total engagiert, um
ein Weihnachtsge-
fühl aufkommen zu
lassen.“
Anke Singenstreu, Besucherin des
Winterfestes

Samstag, 15. Dezember 2018


